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Erratene Einbrecher: Wütender Brief im
Mercdes sorgt für Gelächter!

Ein Einbruch in Wien sorgt für Aufmerksamkeit: Ein
Wutbrief auf einem Mercedes ML thematisiert steigende

Kriminalität durch Jugendliche.

Erlachgasse, 1100 Wien, Österreich - Es gibt Neuigkeiten
aus dem 10. Bezirk, die zeigen, wie kreativ Betroffene auf
Einbrüche reagieren können. Am Dienstag um 15:30 Uhr wurde
in der Erlachgasse ein schwarzer Mercedes ML entdeckt, dessen
kaputte Seitenscheibe eine ungewöhnliche Botschaft trug. Ein
Passant hatte das Fahrzeug bemerkt und berichtete, dass auf
der Scheibe zu lesen war: „Libe Zapzarapper, zweimal hast du
meine Glas f***en. Kofferaum leehr.“ Die bemerkenswerte
Botschaft spiegelt nicht nur Frustration wider, sondern sorgt
auch für Schmunzeln unter den Anwohnern. Der Hinweis auf
einen leeren Kofferraum lässt erahnen, dass es nichts mehr zu
stehlen gibt, nachdem der Fahrer offensichtlich bereits zum
zweiten Mal Opfer von Einbrechern wurde. Diese Art der



Mitteilung könnte als Zuspruch für andere Betroffene dienen, die
sich ebenfalls über den Anstieg von Einbrüchen in Wien ärgern.
Laut Heute sind vor allem Teenager-Banden aktiv, die die Stadt
in der letzten Zeit verunsichern.

Aber die Situation ist nicht nur skurril, sondern auch
alarmierend. Im Jahr 2024 haben die Einbruchszahlen so stark
zugenommen wie seit Jahren nicht mehr. Wie aus einem Bericht
von Vienna hervorgeht, wurden allein 32.966 Einbrüche
registriert. Ein besorgniserregender Anstieg von 4,7% im
Vergleich zum Vorjahr. Diese unerfreuliche Trendenwicklung ist
zum Teil auf die verstärkte Jugendkriminalität zurückzuführen.
Statistiken zeigen, dass die Zahl der tatverdächtigen
Jugendlichen unter 18 Jahren von 2010 bis 2024 explodiert ist,
von 8.360 auf nunmehr 14.804.

Einblicke in die Polizeiarbeit

Die Polizei hat auf diese besorgniserregende Lage bereits
reagiert und eine Serieneinbruchsbande in Wien und
Niederösterreich ausgehoben. In einem Ende Januar
veröffentlichten Artikel von MeinBezirk wird erläutert, dass
mehrere Tatverdächtige festgenommen wurden, die in den
vergangenen Monaten in verschiedenen Wiener Bezirken ihr
Unwesen getrieben haben. Der Anstieg bei Einbrüchen in Autos
hat sich dabei von 2.182 auf 4.909 fast verdoppelt. Die Polizei
erfährt dabei Unterstützung durch eine interdisziplinäre
Arbeitsgruppe, die speziell für Kinder- und Jugendkriminalität ins
Leben gerufen wurde, um dieser Entwicklung besser
entgegenzuwirken.

Die Statistik spricht eine klare Sprache: Die polizeilichen
Anzeigen in Wien stiegen von 186.475 im Jahr 2023 auf 194.981
im Jahr 2024. Damit wurde ein Höchststand der ermittelten
Tatverdächtigen seit zwei Jahrzehnten erreicht, was die Stadt
zusätzlich unter Druck setzt. Auch die Aufklärungsquote sank
von 44,3% auf 43,4%, was bedeutet, dass nicht nur die Anzahl
der Straftaten steigt, sondern auch die Aufklärung dieser Taten
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zunehmend schwieriger wird.

Was können also betroffenene Bürger tun? Es bleibt zu hoffen,
dass die neuesten Maßnahmen der Polizei Wirkung zeigen und
die Kriminalität in Wien wieder auf ein erträgliches Maß
zurückgeführt werden kann. Bis dahin sind die Wienerinnen und
Wiener dennoch gefordert, wachsam zu bleiben und im Falle von
Verdacht oder einem Einbruch sofort die Behörden zu
verständigen.
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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